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LAUFEN FÜRS LEBEN. Start zum Lauf 
am Samstag, 20. Mai 2017, auf dem Uni-
Sportgelände. Rund 2.000 Läuferinnen 
und Läufer beteiligten sich am 3. Göttin-
ger Krebslauf. Foto: umg 

LAUFEN FÜRS LEBEN: Mini-
Gänseliesel Anna Carstens (9 Jahre), 
Margitta Degener (1. Vorsitzende Hori-
zonte e.V.). Foto: umg 

LAUFEN FÜRS LEBEN. Viele Läufer-
gruppen am Start: Die UMG-Pathologie. 
Foto: umg 

LAUFEN FÜRS LEBEN: Rekordlauf!  
27.619 Runden! Großer Erfolg des 3. Göttinger Laufes gegen Krebs. Über 
2.000 Läuferinnen und Läufer, kleine und Kleinstkinder. Und viele Hunde. 
Buntes Familienfest am Samstag, 20. Mai 2017. Spenden kommen Fortfüh-
rung der Stelle der ambulanten „Breast and Cancer Care Nurse“ zugute. Für 
jede gelaufene Runde gab es einen Euro! 13.000 Euro an Spenden sind 
schon da. Nun gilt es: 14.700 Euro können noch gespendet werden! 
 
(umg) 20.000 Runden waren das Ziel. 27.619 Runden sind es geworden, insge-
samt 19.333 Kilometer. Rund 2.000 große, kleine und kleinste Läuferinnen und 
Läufer liefen mit ihren Startnummern auf dem Gelände des Hochschulsports am 
Sprangerweg für einen guten Zweck. Beim 3. Göttinger Lauf gegen Krebs, LAU-
FEN FÜRS LEBEN, drehten ab Samstagvormittag viele Menschen stetig ihre Run-
den, etliche mit ihren Kindern, Kinderwagen und Hunden. Die äußeren Bedingun-
gen mit angenehmen Temperaturen waren ideal. Bereits um 12:12 Uhr wurde die 
10.000er-Marke erreicht. Am Ende stand um 16:01 Uhr die Rekordzahl von 27.619 
gelaufenen Runden auf dem Monitor.  
 
SPENDENZIEL WEIT ÜBERTROFFEN  
Für das Spendenziel, der Fortführung der Stelle der ambulanten „Breast and 
Cancer Care Nurse“, waren bis zum Start des Wohltätigkeitslaufes bereits rund 
13.000 Euro an Spenden eingegangen. Margitta Degener, die 1. Vorsitzende von 
Horizonte e.V., Verein zur Unterstützung brustkrebskranker Frauen und Mitveran-
stalterin des Göttinger Charity-Laufes, erläuterte die Aufgaben einer Breast and 
Caner Care Nurse: „Dabei handelt es sich um besonders ausgebildete Kranken-
schwestern, die betroffenen Frauen während der Krankheit zu Hause unterstüt-
zen.“ Gespendet hatten Firmen, Vereine und Privatpersonen. Für jede gelaufene 
Runde sollte es einen Euro geben. Da eine Rekordzahl an Runden erlaufen wurde, 
kann jetzt noch weiter gespendet werden. „Ein großartiger Erfolg. Ich bin von die-
sem Ergebnis überwältigt. Wir danken ganz herzlich allen Läuferinnen und Läufern, 
die dieses unglaubliche Ergebnis möglich gemacht haben“, so Degener. 
 
„Die Sensation dieses Laufes ist die familiäre und entspannte Atmosphäre, die 
bereits zum dritten Mal bei diesem großen Laufereignis herrscht, um die Idee eines 
Laufes gegen den Krebs zu unterstützen“, sagt Prof. Dr. Lorenz Trümper, Direk-
tor des UniversitätsKrebszentrums Göttingen. „Die Idee kommt an. Wir machen 
weiter und wollen in zwei Jahren diesen Benefiz-Lauf wieder auflegen. Wir freuen 
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LAUFEN FÜRS LEBEN. Studentische 
Helfer an der Trinkwasserbar der 
Göttinger Stadtwerke. Foto: umg 

LAUFEN FÜRS LEBEN. Bruno (1 Jahr) 
und Theo (eineinhalb Jahre) laufen 
schon mit. Foto: umg 

LAUFEN FÜRS LEBEN. VIP-
Unterstützung (v.l.): Dr. Sebastian 
Freytag (Vorstand UMG), Fritz Güntzler 
(Bundestagsabgeordneter CDU), Jürgen 
Trittin (Bundestagsabgeordneter Grü-
ne), Margitta Degener (1. Vorsitzende 
Horizonte e.V.), Schirmherrin Dr. Gab-
riele Andretta (Landtagsvizepräsidentin), 
Moderator Jan Fragel, Tom Wedrins 
(Vorsitz SPD-Stadtratsfraktion), Prof. Dr. 
Lorenz Trümper (Direktor Universitäts-
Krebszentrum). Foto: umg 

uns schon jetzt darauf!“, so Trümper. Sein Dank galt auch den Medienpartnern 
BLICK und GT und den vielen anderen Medien, die diesen Wohltätigkeitslauf im 
Vorfeld immer wieder angekündigt hatten. 
 
Der Selbsthilfeverein Horizonte und das UniversitätsKrebszentrum der Universi-
tätsmedizin Göttingen (G-CCC) hatten den 3. Göttinger Lauf gegen Krebs am 
Samstag, dem 20. Mai 2017, veranstaltet. Mit enormen Engagement unterstützten 
die Studierenden der Medizin und der Sportwissenschaften sowie des Hochschul-
sports der Universität mit dessen stellvertretendem Leiter Dr. Arne Göring das 
Laufereignis. Rund 100 freiwillige studentische Helferinnen und Helfer waren bei 
der Anmeldung, der Wasserausgabe, mit dem Rundenzählen und dem ganzen 
Auf- und Abbau beschäftigt. Spender hatten für ein großes Kuchenbüffet gesorgt. 
Die Stadtwerke Göttingen stellten wieder eine Trinkwasserbar bereit. Die Bilanz 
der Malteser Hilfsdienste nach fünf Stunden „Laufen fürs Leben“: Keine Verletzun-
gen, nur kleinere Verletzungen mussten mit ein paar Pflastern versorgt werden. 
 
Punkt 11:00 Uhr eröffnete Moderator Jan Fragel das Laufereignis mit einem Pro-
minententalk mit Margitta Degener (1. Vorsitzende von Horizonte e.V.), Prof. Dr. 
Lorenz Trümper (Direktor des UniversitätsKrebszentrums Göttingen), der Schirm-
herrin des diesjährigen Prominentenlaufes Dr. Gabriele Andretta (Vizepräsidentin 
des Niedersächsischen Landtages), Fritz Güntzler (Bundestagsabgeordneter der 
CDU), Jürgen Trittin (Bundestagsabgeordneter von Bündnis 90/Die Grünen) und 
Dr. Sebastian Freytag (Vorstand Wirtschaftsführung und Administration der UMG). 
Auch die Politiker begrüßten ausdrücklich die Idee, mit einem Charity-Lauf die 
Arbeit der Krebsselbsthilfe zu unterstützen.  
 
Schirmherrin Landtagsvizepräsidentin Dr. Andretta eröffnete den Lauf mit der 
Startklappe. Den ersten Kinderlauf startete das Mini-Gänseliesel Anna Carstens 
und lief auch gleich mit. 
 
BILANZEN LAUFRUNDEN  
Fritz Güntzler lief 10 Runden, Dr. Gerd Rappenecker (Technischer Vorstand der 
Stadtwerke Göttingen) 18 Runden, Tom Wedrins (Fraktionsvorsitzender der SPD-
Stadtratsfraktion) 22 Runden, Udo Hoffmann (Leiter der Stabsstelle Sicherheitswe-
sen und Umweltschutz von Universität und UMG) 20 Runden, Dr. Sebastian 
Freytag acht Runden. Der Laufnachwuchs konnte Anschluss halten: Annelie (11 
Monate alt) eine Runde, Rieke (eineinhalb Jahre alt) vier Runden, Ragnar (zwei-
einhalb Jahre alt) eine Runde, Jannik (ein Jahr alt) eine halbe Runde.  
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LAUFEN FÜRS LEBEN. Schirmherrin 
Dr. Gabriele Andretta (Landtagsvize-
präsidentin), Prof. Dr. Lorenz Trümper 
(Direktor UniversitätsKrebszentrum 
Göttingen) beim Rundenlaufen. Foto: 
umg 

 
ERFOLGREICHER TAG  
Am Rande des Sportgeländes ging es entspannt und familiär zu. Viele Zuschauer 
unterstützten die Läuferinnen und Läufer. Genutzt wurden die Informationsange-
bote über Bewegung und Sport bei Krebs an den Informationsständen von Hori-
zonte e.V. und des UniversitätsKrebszentrums Göttingen. Musikalisch wurde der 
Tag begleitet vom Akkordeonorchester „Die fröhlichen Eichsfelder“.  
 
WEITERE SPENDEN NOTWENDIG  
Auch nach dem Laufereignis kann weiter für die Arbeit der ambulanten „Breast and 
Cancer Care Nurse“ gespendet werden.  
 
SPENDENKONTO 
HORIZONTE Göttingen e.V. 
Verein zur Unterstützung brustkrebskranker Frauen e.V. 
Sparkasse Göttingen 
IBAN: DE30 2605 0001 0019 0086 30 
Stichwort: Lauf 2017 
 
 
WEITERE INFORMATIONEN: 
www.goettinger-lauf-gegen-krebs.de; www.horizonte-goettingen.de; 
www.ccc.med.uni-goettingen.de  
 
WEITERE INFORMATIONEN: 
HORIZONTE Göttingen e.V. 
Margitta Degener  
Von-Siebold-Str. 3, 37075 Göttingen 
Telefon 0551 / 39-20 387 (Frau Schmidt-Schweda) 
m.degener@horizonte-goettingen.de 
 
Universitätsmedizin Göttingen  
UniversitätsKrebszentrum Göttingen (G-CCC) 
Prof. Dr. Lorenz Trümper  
Robert-Koch-Str. 40, 37075 Göttingen 
Telefon 0551 / 39-9517 (Sekretariat G-CCC) 
ccc@med.uni-goettingen.de 
 
Unternehmenskommunikation, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Stefan Weller 
Robert-Koch-Str. 42, 37075 Göttingen 
Telefon 0551 / 39-9959 
presse.medizin@med.uni-goettingen.de 
 

LAUFEN FÜRS LEBEN. Familiäre und 
entspannte Atmosphäre am Rand der 
Laufrunde. Foto: umg 

http://www.goettinger-lauf-gegen-krebs.de/
http://www.horizonte-goettingen.de/
http://www.ccc.med.uni-goettingen.de/
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